
Keine Zeitungsberichte, keine Pressekon-
ferenz, keine Aussendung der LBL

Großhöflein, in der Bürgermeister Dr. Wolf-
gang Rauter nicht stolz sein Sparprogramm
unserer Gemeinde präsentiert.

EUR 380.000,--
werden als Einspa-
rung kolportiert.
Bei diesem Betrag
handelt es sich aber
hauptsächl ich um
die Ratenrückzah-
lung zu Darlehen,
welche die Gemein-
de für die Umset-
zung diverser
Projekte (Sanierung
der Hauptstraße,
Kindergartenbau,
Feuerwehr- und
Vereinshaus, etc)
aufgenommen hat.
Gegenständl iche
Raten werden uns
von den Kreditgebern jährl ich vorgeschrieben.
Weitere, über diese Raten hinausgehende vor-
zeitige Rückzahlungen könnten zwar als "Ein-
sparungen" gewertet werden, sind aber defini-
tiv leider nicht erfolgt.

Also keinen Cent "wirkl ich" gespart, und das
obwohl man "geplante Ausgaben hintange-

stel l t" hat, wie Dr. Rauter in einer namhaften
Wochenzeitung selbst angibt. Sein Hinweis: "Es
wird weiter gespart werden" kann aus unserer
Sicht schon beinahe als gefährl iche Drohung
angesehen werden.

Die für heuer ge-
plante Sanierung
der Gartengasse
hat er bereits auf
unbestimmte Zeit
verschoben. Im Be-
reich "Bartsplatzl"
ist seit rund 4 Mo-
naten die Straßen-
beleuchtung defekt.
Eine Reparatur wur-
de vom Bürger-
meister aus Kosten-
gründen abge-
lehnt und das, ob-
wohl die Gemeinde
laut Rechnungsab-
schluss über rd.
EUR 1 .200.000,-- an

Barvermögen verfügt. Wir fordern daher Hr.
Dr. Rauter auf, seinen für die Zukunft gefährl i-
chen Sparkurs zu überdenken. Verkehrssicher-
heit, Kanal isation und Kinderbetreuung sind
Punkte, die man keinesfal ls aufschieben sol l te.

Wir können es uns leisten !
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Ausgabe 2 / 2014

Stoppen wir endlich den
extremen Sparkurs

Jetzt ist es traurige Gewissheit. Trotz unserer
letzten Rettungsversuche, bei denen Vbgm.
Heinz Heidenreich, NR Erwin Preiner u. Bgm.
Josef Kutrovatz dem Generaldirektor der
Raiffeisenbank, Dr. Rudolf Könighofer , eine
Petition zur Standorterhaltung übergaben,
schloß unsere Fil ia le Anfang März für immer die
Pforten. Seit diesem Zeitpunkt bietet die
BAWAG-PSK Finanzberatungen und Bank-
geschäfte an (siehe Rückseite).

Endgültiges "Aus" für
Raika Großhöflein



Ihr Vizebürgermeister

Heinz Heidenreich
und das Team der SPÖ Großhöflein
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GEMEINDEARBEITER GEHT
Mit Bedauern nehmen wir zur Kenntnis,
dass unser lang jähriger Gemeindearbei-
ter, Dietmar Horvath, mit 31 . März 2014
auf eigenen Wunsch sein Dienstverhält-
nis beendet hat. Wir möchten uns herz-
l ich bei „Didi“ für die gute Arbeit in
unserer Gemeinde bedanken und wün-
schen ihm viel Erfolg in der Zukunft.

PROJEKT TURNSAAL NEU
Nicht nur die ÖVP tritt für eine Neuer-
richtung des Turnsaales ein. Wir halten
jedoch nichts von einer halben Lösung
sondern fordern eine für die Größe der
Gemeinde und die Aktivitäten unserer
zahlreichen Vereine angepasste Turn-
hal le. Ein Architektenwettbewerb sol l te
der Startschuss für die Umsetzung die-
ses Projektes sein.

BANKOMAT IN
GROSSHÖFLEIN

Die mögl iche Errichtung eines Banko-
maten in Großhöflein (die Raiffeisen-
bank hätte sich an den Kosten betei l igt)
fäl l t nunmehr vermutl ich doch dem
Sparkurs der Gemeinde zum Opfer.

HOCH DER 1. MAI
Heuer findet am 1 . Mai um 18.00 Uhr
erstmals der "Smal l talk am roten Tisch"
im Rathaushof statt. Gleichzeitig lädt
Vbgm. Heinz Heidenreich die Großhöf-
leiner Bevölkerung anläßl ich seines run-
den Geburtstages zu Speis und Trank
ein. Detai ls folgen.

KURZ GETROMMELT GROSSHÖFLEINER FLURREINIGUNG

B ei Prachtwetter
fand die heurige

Großhöfleiner Flurrei-
nigung statt. Ausge-
stattet mit Abfal l -
säcken und Hand-
schuhen sammelte
Jung und Alt das, was
andere im letzten
Jahr achtlos wegge-
worfen haben. Natür-
l ich waren auch die
SPÖ Großhöflein und
die SJ-Großhöflein
tatkräftig mit dabei.

Gesammelt wurden Wegwerfgegenstände wie Kunststoffflaschen, Ge-
tränkedosen, Zigarettenschachteln und jede Menge sonstiger Unrat bis
hin zu Autoreifen entlang von Wegen und Gräben, in Gebüschen und auf
Wiesen. Ein besonderer Dank gil t Andreas Neeb, der seinen Traktor
samt Anhänger zusätzl ich zu den beiden Gemeindefahrzeugen für die
Aktion zur Verfügung stel l te und gleichsam eifrig bei der Säuberungs-
aktion mithalf. Wir möchten uns nochmals bei al len Mitwirkenden be-
danken, die an diesem Tag zu einem schöneren Großhöflein beigetragen
haben. Viel leicht gel ingt es uns, im nächsten Jahr mehrere Traktoren zu
organisieren, um damit noch mehr Kinder für diese Aktion zu gewinnen.

Wir wünschen allen
Großhöfleinerinnen und
Großhöfleinern ein
frohes Osterfest

www.spoe-grosshoeflein.at




